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Für Volt, König und Vaterland.

Sonntag M 14 5. April 1855.

Beta ii n r m a ch u n q.

An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

sämmr l. G emeind e -V er>val t u ngen.

j^iinbeVisitation für daS Jahr 1852 33 
betreffend.

Zur Vornahme der vorgeschriebenen Hundeviüta- 
tion für das Jahr 1832 53 werden für die einzelnen 
Gemeinden nachstehende Termine an beraumt:

l. Dienstag den 12. April I IS.
Gemeinde Oben und Unrerschnetbach in Oberschneit- 

bach Vormittags 0 Uhr;
Gemeinde Grieöbeckerzell und Sulzbach ill Grieobecker- 

zell Mittags 12 Ubr;
Gemeinde Obergriesbach und Zahling in Obergries­

bach Nachmittags 3' .. Ubr.
r. Donnerstag den 14- April l. Js 

Gemeinden HaunSwieS llnd Edenried in Haunowieo 
Vormittags 10 Uhr;

Gemeinde Ignhaufen IfachmittagS I Uhr;
Gemeinde Schönbach und Hollenbach in Hollenbach

Nachmittags 4 Uhr.
3 Montag den 18. April l. Js.

Gemeinde AlümooS Vormittags 11 Uhr;
„ Mainbach 9tachmittagü 2 Uhr;
„ Moyenhofen Nachmittags 1 Uhr.

4. Donnerstag den 21 April L Js.
Gemeinde Unterbernbach Vormittags 11 Uhr;

Gemeinde WalchShofen Nachmittags 3 Uhr;
Gemeinde Oberbernbach und Algertshausen in Ober­

kernbach Abends 5 Uhr.
5. Montag 25 April l. IS.

Gemeinde Schnellmannskreit und Bachern in Unter- 
bachern Vormittags 11 Uhr;

Gemeinde Sainbach und den Markt Inchenhofen in 
Inchenhofen Nachmittags 3 Uhr;

6. Donnerstag den 28. April l. IS 
Gemeinde HaSlangkrelt und Stockensalt in Haolang­

kreit Vormittags 10 Uhr;
Marktgemeinde Kühbach Nachmittags 3 Uhr;
Gemeinde Oberschönbach in Kühbach Nachmittags 1 Ubr;

7 Mittwoch den 4. Mai l. Js. 
Stadrgemeinde Aichach ^Nachmittags l bis -1 Ubr.

Freitag den 0. Mai l. Js
Gemeinde Allenberg Vormittags 10 Uhr;
Gemeinde Schiltberg und Nappenzell in Schiltberg 

Vormittags halb 12 Uhr;
Gemeinde Ober- und Unter-WittekSbach und llnkergrieS- 

bach Nachmittags 4 Uhr in Unterwittelobach
0. Dienstag oen 10. Mai l. Jo. 

Gemeinde RuppertSzell Vormittags U Ubr; 
Gemeinde Hilgertshausen Nachmittags 2 Ubr 

Donnerstag den 12. Mai l. Js 
Gemeinde Thalhausen Vormittags 10 Ubr;

„ Aufhausen Nachmittags 1 Uhr;
„ Mauerbach in Untermauerbacb Abends 5 Uhr.
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11 Freitag den 13- Mai l. Jü. 
Gemeinde Ecknach früh 8 Uhr.

12. Dienstag den 17. Mai k IS 
Gemeinde Gallenbach Nachmittags 4 Uhr beim

steher daselbst.
13- Donnerstag den 19. Mai l. IS.'' 

Gemeinde Oberdorf in Taubern Vormittags 11 Uhr;
„ Landern Mittags 12 Uhr;
„ Randelsried in Asbach 9tachm. 2 Uhr.

1g Montag den 23. Mai l. IS.
Gemeinde Stumpfenbach in Altomünster Dorm 10 Uhr; 
Marktgemeinde Altomünster Mittags 12 Uhr;
Gemeinde Wollomoos Nachmittags 4 Uhr.

15. Mittwoch den 25. Mai l IS. 
Gemeinde Kleinberghofen Vormittags 11 Uhr;

„ Oberzektelbach Nachmittags 3 Uhr.
16. Freitag den 27. Mai l. Is. 

Gemeinde Tödtenried Vormittags 11 Uhr;
„ Sielenbach Nachmittags 2 Uhr;
„ Klingen Abends 5 Uhr.

17. Dienstag den 31. Mai l. Iü.
Gcmeinde'Hohenzell und KimmerlShofen in KimmertS- 

bofen Vormittags 11 Uhr;
Gemeinde Adelshausen und HeretShausen in HeretS- 

hausen 9?achmittagö 3 Uhr.
Dieses wird hiemit mit dem Auftrage an die 

Gemeinde-Verwaltungen bekannt gemacht, bis zu den 
deftimmten Terminen ein genaues Verzeichnis der in 
ibren Gemeinden vorhandenen Hunde herzustellen und 
diese Termine selbst zur gehörigen Zeit in ihren Ge- 
meinden mit dem Beisaue bekannt zu machen, daß 
diejenigen, welche unterlaffen ihre Hunde bei den an- 
beraumten V sitationen vorzufuhren oder dieselben gar 
verheimlichen, in eine Strafe von 1 25 st unnach-
sichtlich genommen würden.

Aichach den 23. Marz 1553.
Kpuigl. Landgericht Aichach.

W i m m e r.

B e k a n n r m a ch u n g.
Durch Beschluß vom 30. dieß ist dem HäuSlerS- 

obue Mathias Kurz von Merching (sogen. Recht) 
wegen erceßiven und liederlichen Betragens der Be­
such sämmtlicher Wirthshäuser und Schenken deSGe-

richtsbezirkeS auf die Dauer von 2 Jahren verboten 
' werden.

SS wird dieß mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Dor- Kenntniß gebracht, daß gegen Wirthe, bei denen er

betreten wird, eine Strafe bis zu 15 ReichtSthaler 
cintrilt,

Friedberg am 1. April 1853.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekannt m a ch u n g.
' 9tach vorhergegangenem Benehmen mit dem kgl. 

BrandversichernngS-Inspektor und auf das Gutachten 
des BrandverstcherungS-AuSschußeS von Inchenhofen, 
wird der Zimmermeister Anton Stoker von Inchen­
hofen gleichfalls als Brandverstcherungs-Tarator aus­
gestellt, was hiemit bekannt gemacht wird.

Aichach den 21. März 1853.
Königliches Landgericht Aichach.

W im in e r.

Bekannt m a ch u n g.
(Magistrat der Stadt Augsburg 

die Wittwe EreScenzia Hartig 
pcL dcb. n. vxccut. betr.)

Auf Andringen eines Hypothekglänbigers wird 
das der Wittwe Crescenz Hartig zn Inchenhofen ge­
hörige Anwesen dem gerichtlichen Verkaufe unterstellt 
und steht zur erstmaligen Versteigerung desselben 
Tagsfahrt auf

Montag den 2. Mai l. Is. 
Vormittags io Uhr.

Dieses Anwesen besteht auS Wohnhaus, Stadl 
mit Stall, PrundhanS und Hofraum zu 9 Dez.; dem 
Ganenacker zu 29 Dezm., dann 3 Tgw 2 Dezm 
Acker; 3 Tgw. 78 Dzm. Wiesen und 75 Dzm. Wal­
dung und ist gerichtlich gewerthct auf 2075 fl.

In dem Pfründhauschen steht den Uebergebern 
Michael und Anna Hartig daö WohnungSrecht zu 
und haben diese auch einen geringen Auötrag bei 
dem Anwesen zu suchen. Ebenso steht den 3 Kindern, 
Ursula, Nothburga und Michael Hartig im Erkran- 
kungSfall der Unterschlupf im Pfründhauschen zu.
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Alle nähern Verhältnisse, Abgaben und Lasten 

werden am Dersteigerungstage naher bekannt gegeben, 
tonnen aber auch jeder im Bureau deü II. Assessors 
Sieger in Erfahrung gebracht werden.

Der Zuschlag erfolgt nur nach erreichtem Scha- 
HungSwerthe.

Aichach den 18. März 1853.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bekanntmachung.
Derlassenschaft der BauerSwittwe EreSzenö 

Maier voll Miegersbach betr.

Dienstag den 12. April l. I6.
zwischen 12 und 1 Uhr Mittags 

wird auf Antrag der Erböinteressencen das Anwesen 
der Bäuerin EreSzenü Maier von Miegersbach Hs - 
9fr. 7 mit 48 Tagwerk 70 Dezimalen Grllllden, wo­
runter 10 Tagwerk 55 Dezimalen Waldung mit einem 
großen Nuhantheil an den noch unvertheilten Gemeillde- 
bestyllllgen im Orte Miegersbach durch eine GerichtS- 
Eommission öffentlich an den Meistbietenden zum Ber- 
kaufe gebracht.

Schätzung lllld Kaussbediuguugen werden am 
Termiile bekannt gegeben. Kaufst usuge und hiezil 
eingeladen.

Hiebei werden alle diejenigen, welche an die Ver­
lebte Forderllllgen 51t machen haben, ausgefordert, die­
selben am obigen Termine vor der um U) Uhr in 
Miegersbach eintreffenden Gerichts - Commission ober 
am Tage darauf Mittwoch den 13. April bei Ge­
richt ^uzubringen, ansonst bei Vertbeilung der Massa 
auf dieselben keine Nückst bl genommen werden kennte.

Fliedberg den 2^. Marz 1833.
Der kouigl. Landrichter verhindert

Rißt, Assessor.

D e k a n u t m a ch ll u g.

Verlassenschasc deS Wirth) Rupert 
Golliug veil Horzbausen betr.

Alleusallstge Forderungen an dem verlebten Wirth 
Rupert Golliug von Hörzhausen h GS. stnd inner 
14 Tagen hierorts anzumelden, widrigenfalls selche

bei AuSeinandersetzllng der Verlassenschaft deS rc Gol 
ling nicht berücksichtiget werden.

Schrobenhallseil der 31. März 1853-
K ö n i g l. L a n d g e r i ch t Schrobenhausen 

Freyberg.

P f e r d e - R e n n c n.
Mil obrigkeitlicher Bewilligung giebt die Bürger­

schaft der Stadt Aichach
Sonntag den 17. Äpril 1853

ein ganz freies Pferderennen mit nachfolgenden Ge-
winnsten:

I Preis 10 bayerische Thaler mit seidener Fahne.
2 ,, 8 ,, ,, /, rr

3 ,, 6 ,, ,, ,, ,, ,,
1 ,, 5 ,, ,, ,, // ^
5 ,, 4 ,, ,, ,, // /?
6 ,, 3 ,, ,, ,/ // rr

7 fr 2 ,, rr ,, rr //

8 1 rr rr //

nebst noch 2 Rebengewinnsten und einer Weitfahne
mit 1 bayerischen Thaler.

Die Verloosung geschieht Schlag 1 Uhr ans den, 
Rathhause, und hat jedes Rennpferd 1 fl 12 kr. 
LocsungSgcbnhr zu entrichten.

Die Herren Rennpserdebestyer werden auf die 
ohnehin schon bekannten Rennregeln bingewiesen.

Sämmtliche Rennpferdebesitzer sowie Rennlieb- 
haber werden hiezu eingeladen.

Aichach den 15. März 1853.
Balthasar H 0 f m a n ll, Bierbrauer.
Johann F a ck l e r, Bierbrauer.
S ebafiian P a ch m a i e r, Bierbrauer.
Ulrich Hamster, Bäckermeister;

der Zeit Rennmeister»

S t e l l w a g e ll - F a h r l.
Der Unterzeichnete bringt hiemit zur allgemeinen 

Kenntniß, daß er vom 1. April an bis 1. November 
l^ Fs. mit seinem Stellwagen nunmehr wieder jeden 
Sonntag, Dienstag und Freitag von Aichach nach 
Augsburg und wieder zurück fahrt. Abfahxt in Aichach 
ist früh 1 Uhr. in Augsburg Abends 5 Uhr im Gast- 
tz uis zum weißen Roß.

Aichach den 31. März 1853.
f aver Böck, 

Gastgeber und Lohnkutscher
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vom 2 1853
Frucht- 1

S orten. 1

S ch r a n n e n st a n d. Durchschnittöpr. pr Schaffet.
Gainer Erlös

Gegen die lenke Schra, 
ist der 

Mittelpreis 
gefallen. >I gestieqe

JmGanzeu 
vorhanden.

Hieran 
verkauft.

Im Nest 
geblieben. höchster. mittlerer. mindester.

S ch ä f f e st. kr- kr. st. kr. ___ kr. j st. !

Waizen 
Korn

187 187 — 17 27 16 45 15 52 3133 58 — 3 —

158 156 2 14 11 13 42i 13 6 2138 52 —■ 30 —

Gerste 52 52 — 9 46 9 25 9 10 489 42 —- — —

Haber 155 155 — 6 43. 6 20 6 4 983 19 —— — —

Summa 552 I 550 | 2 | I 674
Aichacher Viktualicn Preise

Fleisch, pr. Pfnnd. M. Brod. Pfd. ILoth.>Qut. 1 Theil. Mehl, pr. Drein,an.

Ochsen fleisch, gemästetes Halbkreuzer Semmel — 2 2 3 Mundmehl
Kuhfleisch 9 2 Kreuyer Semmel — 5 1 2 Semmelmehl
Rindfleisch 9 2 Halbkreutzer Röggl — 4 - 2 7. Schönmehl
Schwein fleisch 15.— Kreutzer Röggl — 8 1 1 Nachmehl
Kalbfleisch »r- Halbbatzen Laib —— 20 2 2 Roggenmehl
Schasfleisch I 91 Batzen Laib 1 9 1 1 Pfd. Ikoggenbrod II

fr
6
5
4
3
3
3

LZiktualicn - Preise für Friedberg und Llcchhausen.
Fleisch, pr. Pfund. lr.'pf. I Brod. Pfd.!Loch. | &nh |£fyeil | MotU, pr. Bunina- st.!kr.

O cd se n fl e i sch, gemästetes Hi 2 Halbkreuzer Semmel — 2 7. - Feineö Mundmehl — 48
Kuhfleisch 9 2 Kreutzer Semmel — 4 1 — Semmelmehl — 40
Rindfleisch 9 2 Zweikreutzer Röggl — 15 — — Geringeres Mehl — 32
Schweinfleisch 15 — Viertreuzer Röggl — 30 — — Ikachmehl 21
Kalbfleisch 8 Batzen Laib • — 2 — Backmehl - 36
Schasfleisch v __Achtkreuzer Laib ! 2 1 — —

Brod- und Mehl-Tarif fürs Laud im fünuju VanOßcrtdit F. neooer^.

Mehl-Tax e. B r o d - T a x e.

G a t t u n g.
P r e i s e.

G a t t u n g.
G c w i cd t

Mcycn. Vierling. | Mayl. o
-ß i 5st. st. kr.

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Geringeres Mehl 
Nacbmehl 
Backmeht

3 
2
2
1

i 2

12
40

8
36
24

—

48
10
32
24
36

__ 12
10
8
6
" I

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Röggl 
Dierkreuzer Röggl 
Banen Laib 
Achtkreuzer Laib

1
2

2
4

15 
30
—

1

---- - ---1 
/2

1

2 1

Mlinchen Sü. März. Augsburg 1. Ap.il. Schrobenhausen 3». Marz. Rain 26. März. Friedberg 31. M 
" ' " ' Walzet ‘ -:____ Zeesen.

höchst, nurtl. mind
Korn.

höchst, mim. nitnö. höchst, mittl. [I mind.

München. . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . » .

5- kr. st kr fr

Gerste. , Haber. 
hochst^nnm^ nünd. hvchst.IImittl.it in

c,.

" 6 43= 6 20 5 57
(Druck der Eichs c i t e l 'schrn Buchdruckerei.)

Ü.lfr.gÄ. fr.f ß. {h\ fl/MM lkr.IIst. ,kr. fl^lkr.'If^kr.fl kr. 
"! U ^-------------1-15 ^J —’— -1-11,24 - —|

18 — 17 21),lß 3S 15 12,14 50 14 25 10,21 10 — 9 37 0 X416,11; 5
17, 9 16 18 15 13 14 11 13,45,13 2, 9 i 4 9 10 9 3 6,19 6 4 ä
18 38 15,47 1 # 55 14 21 14; 3 13 43 932 9 42 8 30 6 6 5 42 i
17 o1 16 47 15 41 15 8 14 43 14 17 10 28 10 9J a,50i 6 46 6 29' 6

(Ntdigirt vou T^. Müller.)

hvchst.IImittl.it

